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Ein neues Organiſationsſtatut der ſozial
demokratiſchen Partei

Das Organiſationsſtatut das die ſozialdemokratiſche Partei
ch auf ihrem er Parteitage im Jahre 1890 gegeben

hat ſich in weſentlichen Punkten als nicht zweckmäßig er
wieſen Eine von der Reichstagsfraktion eingeſetzte Kommiſſion
der u a die Abgg Auer Bebel und Singer angehörten hat
infolgedeſſen einen neuen Organiſationsentwurf ausgearbeitet
der nachdem er das Placet der Reichslagsfraktion erhalten
hat jetzt im Vorwärts veröffentlicht und dem im Oktober
in Mainz ſtaltfindenden Parteitage zur Annahme empfohlen
wird Der neue Entwurf übernimmt zwar den größten Theil
der Beſtimmungen des alten Statuts enthält indeß auch einige
einſchneidende Aenderungen die ſich auf die Leitung und
Kontrolle der Parteigeſchäfte beziehen Die bisher
aus 12 Perſonen und zwar 2 e 2 Schriftſührern
1 Kaſſirer und 7 Controlenren beſtehende Parteileitung
der die Führung der Parteigeſchäfte und Kontrolle über die
prinzipielle Haltung der Parteiorgane obliegt ſoll in Zukunft
durch einen nur aus 5 Perſonen den beiden Vorſitzenden
den beiden Schriftführern und dem Kaſſirer zuſammengeſetzten
Parteivorſtand erſetzt werden Die 7 Controleure ſollen
alſo durch das neue Statut als ſtimmberechtigte Mit
glieder der Parteileitung depoſſedirt werden Der Einfluß
des alsdann nur noch aus 5 Perſonen beſtehenden Partei
vorſtandes d h der Reichstag sfraktion wird hierdurch
zweifellos nicht unweſentlich geſtärkt Ob für dieſe Aende
rung nur die Erwägung maßgebend geweſen iſt daß ein nur
aus einer kleineren Zabl beſtehender Vorſtand eine ungleich
ſtärkere Aktionsfähigkeit zu entwickeln in der Lage iſt als ein
Vorſland von 12 Mitgliedern die noch d räumlich weit
von einander getrennt ſind oder ob auch Friktionen zwiſchen
dem engeren Parteivorſtande und den Contro
le uren eine Aenderung als wünſchenswerth haben erſcheinen
laſſen wird ſich wohl erſt aus der Diskuſſion über den Antrag
auf dem Parteitage ergeben Die Funktionen der Controleure
deren Zahl durch das neue Statut von 7 guf 9 erhöht wird
erleiden im übrigen keine Abſchwächnng

Ferner enthält das Statut zwei neue nicht unwichtige Be
ſtimmungen die einer Wiederholung von geſchäftlichen
Streitigkeiten wie in Nürnberg der Zwiſt zwiſchen dem ver

ſtorbenen Abgeordneten Oertel und den Nürnberger Partei
genoſſen um das Beſitzrecht des ſozialdemokratiſchen Organs
und neuerdings die Auseinanderſetzung zwiſchen dem früheren
Vertreter von Mülhauſen
rechtliche Baſis entziehen

Bueb und der Parteileitung die
Dieſe beiden Beſtimmungen

lauten
Der Partelvorſtand oder die Centralkommiſſion können

durch keinerlei Rechtsgeſchäfte die einzelnen Partei
genoſſen oder die Partei verbind lich machen Auch er
wirbt kein Parteigenoſſe oder ein anderer durch Verträge mit
dem Parteivorſtand oder der Kontrollkommiſſion ein klag
bares Recht gegen dieſe oder ihre Mitglieder Kein Partei
genoſſe hat ohne ausdrücklichen Beſchluß des Parteitags ein
klagbares Recht die Geſchäftsbücher oder Papiere des Partei
vorſtands der Kontrollkommiſſion oder der Partei einzuſehen
oder ſich aus ihnen Abſchriften oder Auszüge anzufertigen
oder eine Auskunft oder Ueberſicht über den Stand des Partei
vermögens zu verlangen

Auch der S 1 der die Bedingungen der Parteizugehörig
keit formulirt hat eine nicht unweſentliche Verſchärfnug er
fahren Während früher jede Perſon als zur Partei gehörig
betrachtet wurde die ſich zu den Grundſätzen des Parteipro
gramms bekannte und die Partei nach Kräften unter
ſtützt, ſoll in Zukunft der letztere Paſſus durch die Be
ſtimmung erſetzt werden und die Partei dauernd durch
Geldmittel unterſtützt Bei anderen Parteien kann die
Zugehörigkeit zur Partei auch durch Zahlung eines einmaligen
Beilrages erworben werden Es zeugt von nicht geringem
Kraftgefühl der ſozialdemokratiſchen Partkei daß ſie die dauernde
d h alſo regelmäßige Beitragszahlung nunmehr als eine
conditio sine qua non für die Parteizugehörigkeit zu fordern
wagen darf
Propagandazwecke der Partei könnten ſich andere Parteien und
nicht zum wenigſten die freiſinnigen ein Beiſpiel nehmen Da
der Kommiſſion die das neue Organiſationsſtatut entworfen
hat die hervorragendſten Mitglieder der Parteileitung an
gehören und der Entwurf auch ſchon die Billigung der Reichs
tagsfraktion erhalten hat ſo iſt wohl anzunehmen daß auch der
Parteitag das neue Organiſationsſtatut im weſentlichen gut
heißen wird Jmmerhin aber darf man den ſich daran
knüpfenden Debatten mit Jntereſſe folgen l
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Zum Tode des Herzogs von Koburg
Geſtern vormittag 11 Uhr fand im Schloſſe Roſenau im

engſten Familienkreiſe eine Trauerandacht für den ver
ſtorbenen Herzog Alfred ſtatt Der herzogliche Hof legt auf

r Wochen Trauer an Die Ueberführung der
ſt

eiche des Herzogs nach Koburg findet Miltwoch nachmittag
att Der gemeinſame Landtag der HerzogthümerKoburgGotha iſt zur Entgegennahme der Eidedleiſnng des

RegierungsVerweſers Erbprinzen von Hohenlohe Langenburg

erf t den 2 Auguſt 12 Uhr mittags ein
rufen
Die Nachricht von dem Ableben des Ha hat in Eng

land tiefſte Theilnahme hervorgerufen Alle öffentlichen Ge
bände haben halbmaſt geflaggt die Zeitungen erſcheinen mit

rauerrand Einer alten Sitte der Londoner City gemäß
läuteten geſtern nachmittag die Glocken aller Kirchen der Cith

mehreren Pulſen Der Lord Mayor hat an die Königin
an die verwiltwete Herzogin Beileidstelegramme gerichtet

An der Opferwilligkeit der Sozialdemokraten für Woh

Jn Marlborough Houſe und Clarence Houſe dem Londoner
Wohnſitze des verſtorbenen Herzogs erſcheinen zahlreiche Be
ſucher um ihrem Beileid Ausdruck zu geben Bei den Leichen
feierlichkeiten wird der Prinz von Wales die Königin in
Koburg vertreten

Aus Anlaß des Ablebens des Herzogs der à la suite der
Marine ſtand haben alle im Hafen von Kiel liegenden Kriegs
ſchiffe halbmaſt geflaggt

Aus Bukareſt wird gemeldet der Tod des Herzogs
des Vaters der Prinzeſſin von Rumänten habe im ganzen
Lande tiefes Beileid hervorgerufen Zahlreiche Beileids
kundgebungen ſind der königlichen Familie zugegangen Der
König ſandte ein überaus herzliches Beileidstelegramm an die
Herzogin Wittiwe in welchem er ſeinem und der Königin
Schmerz über den großen Verluſt Ausdruck giebt Auch an
die Königin Viktoria und die Mitglieder des engliſchen Königs
hauſes wurden Beileidstelegramme abgeſandt Die Vertreter
der auswärtigen Mächte ſchrieben ſich in die im Palais aus
liegenden Beileidsliſten ein Der Prinz und die Prinzeſſin
von Rumänien werden ſofort nach Koburg abreiſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar traf an Vord der Hohenzollern welche
am Vordermaſt die italieniſche Flagge halbſtock führte geſtern
miltag 1 Uhr in Bremerhaven ein Nachmittag 3 Uhr begaben
ſich die höchſten Herrſchaften mit den Prinzen Eitel Friedrich
und Adalbert an Land woſelbſt Beſichtigung der nach China
abgehenden Truppen ſtattfand

Der Kaiſer hat an den König Viktor Emanuel und die
Königin Margherita nach Empfang der Trauerkunde von der
Ermordung des Königs Humbert in den wärmſten und

r biten Ausdrücken abgefaßte Beileidskundgebungen ge
richtet

Dem Chef des vſtaſiatiſchen Expeditionscorps General
lentnant v Leſſſel iſt nach der Tägl Rundſchau der Rang
eines Kommandirenden Generals verliehen worden

Neichswohunungsgeſetz und Wohnnugshygiene

Angeſichts der mehrfachen Erörterungen die in den letzten
Tagen erſt wieder die Wohnungsnoth und damit in Verbindung
die lange ſchon auf der Tagesordnung ſtehende Frage eines
Reichswohnungsgeſetzes gefunden hat dürfte es intereſſiren von
einem fachmänniſchen Aufſatze Kenntniß zu erhalten den Dr Hans
Wolff in Harburg a E in der neueſten Nummer der Zeit
ſchrift für Medizinalbeamte veröffentlicht und welcher im Hin
blick auf den zu erwartenden Geſetzentwurf ſich mit einer
Unterſuchung darüber beſchäftigt ob ein Reich swohnungs
geſetz auch im Jntereſſe der Wohnungshygiene zu
wünſchen ſei

Der Verfaſſer führt aus daß ſo ſehr auch ein Reichs
wohnungsgeſetz dadurch daß es mit den nicht allzu ſeltenen
grauenhaften Höhlen in denen ein Theil der ländlichen und
induſtriellen Bevölkerung hauſen muß aufräumen wird hin
ſichtlich der Sittlichkeit und Kriminalität von heilſamer
Wirkung ſein werde es dennoch ſehr zu bezweifeln ſei ob
die geſetzlichen Vorſchriften ſoweit ſie die Wohnungs
bygiene betreffen von irgend welchem Nutzen ſeinwerden Daß in der Arbeiterbevölkerung wie überhaupt im
kleineren Mittelſtande gegen die allereinfachſten hygleniſchen
Forderungen und Regeln allenthalben und zu jeder Zeit ver
ſtoßen wird weiß jeder Kenner der einſchlägigen Verhältniſſe
Aber gerade hier eine Beſſerung anzubahnen ſei nichts unzweck
mäßiger als Polizeiverordnungen und ähnliche Zwangsmaßregeln
Auf Grund jahrelanger Beobachtung der Wohnungsverhältniſſe
in einem großen von der Arbeiterbevölkerung bewohnten
Gemeinweſen iſt Dr Wolff zu der Ueberzeugung gelangt daß
ein guter Theil der induſtriellen Arbeiter auch unter den be
ſtehenden Verhältniſſen ſehr viel beſſer und geſunder wohnen
könnte wenn er es nur verſtände Jn dem zwiſchen
Hamburg und Harburg gelegenen Gemeinweſen Wilhelms
burg hatte z B eine vom Regierungspräſidenten an
geordnete und von einer techniſchen Kommiſſion
zu der auch Dr e gehörte ausgeführtePrüfung der mindeſtens 1009 Arbeiterwohnungen auf ihre
bauhygieniſchen Verhältniſſe das Ergebniß daß kaum fünfzig

ohnungen wegen bauhygieniſcher Mängel wie niedriger
Zimmerhöhe Wandfeuchtigkeit uſw nicht geeignet zum Bewohnen
waren Trotzdem waren die meiſten unter jenen 1000 Wohnungen
vom geſundheitlichen Standpunkte als höchſt bedenklich zu be
zeichnen und zwar wegen der Art wie die Bewohner die ihnen
zur Verfügung ſtehenden Räume ausnutzten Während ein Theil
der Wohnung oft gar nicht benutzt wurde lebte in dem anderen
die ganze Familie zuſammengedrängt Zum Opfer der Aufgabe
ſeiner guten Stube im Jnteriſſt eines hygieniſchen Schlafens
war niemand zu bewegen ſelbſt die intelligenteſten Arbeiter
nicht An ſolchem Mangel an hygieniſchem Verſtändniß dürfte
denn wie Dr Wolff ſchließt ein gut Theil aller Beſſerungs
beſlrebungen bei der Wohnungsfürſorge ſcheitern Was ſoll
das Arbeltereinzelhaus helfen wenn der Beſitzer eines ſolchen
ſich mit faſt inſtinktivem Drange mit einer Familie zum Schlafen
in einen Raum einpfercht um über eine oder womöglich zwei
Stuben als Luxusräume zu verfügen Und dieſen gröblichſten
Verletzungen der elementarſten hygieniſchen Pflichten gegenüber
werden geſetzliche Maßregeln nicht allein machtlos bleiben ſon
dern ſie werden ſogar direkt ſchädlich wirken hier kann und
wird nur die Aufklärung Belehrung und Erziehung desPublikums zum Verſtändniß für hygieniſche Fragen durch Wort

und Schriſt in der Schule ſchon wie im ſpäteren Leben helfend
und wirkſam eingreifen können

Auch aus dieſen Darlegungen die ſchon um deswillen
Beachtung verdienen weil ſie nene Geſichtspunkte über die
Wohnungshygiene in die Erörterung tragen ergiebt ſich wie
mannigfach die Sch vierigkelten ſind die ſich dem Erlaß eines
Reichswohnungsgeſetzes entgegenſtellen

J S Politiſches
Ueber den Eindruck den die Kunde von der Ermordung

des Königs von Jtalien auf unſeren Kaiſer gemacht

bat ſoll Graf Bülow ſich einem Korreſpondenten gegenüber
wie folgt geäußert haben Der Kaiſer hat mit der größten Be
trübniß und mit dem tiefſten Schmerze von dem furchtbaren
Tode des Königs Humbert ſeines treuen Freundes und Ver
bündeten Kenntniß genommen Der Kaiſer zweifelt indeſſen nicht
daran daß die innige Freundſchaft die ihn mit dem verſtorbenen
König verband auch zwiſchen deſſen Nachfolger dem König
Viktor Emanuel und ihm fortbeſtehen wird Die treueſten
und beſten Glückwünſche des Kaiſers begleiten den
König Viktor Emanuel bei deſſen Reglierungsantritt Die
Freundſchaft die der Kaiſer dem König Humbert entgegen
brachte beruhte nicht weniger auf deſſen Ritterlichkeit und
abſoluter Loyalität als auf der Erinnerung an die Beziehungen
die den ſo ſchmählich hingemordeten König mit dem Vater
Kaiſer Wilhelm s dem Kaiſer Friedrich verbanden Der Kaiſer
hat ſeinem Schmerz über den Verluſt ſeines königlichen Freundes
unmittelbar nach dem Eintreffen der Trauerkunde in längeren
Kondolenztelegrammen an König Viktor Emanuel und
die Königin Margherita Ausdruck gegeben Von beiden ſind
ſehr herzliche Antworten eingegangen Auf Befehl des Kaiſers
iſt an Bord der Hohenzollern und ihrer Begleitſchiffe die
italieniſche Flagge halbſtock geſetzt worden

Dem verſtorbenen Staatsminiſter und Präſidenten des Ober
landesgerichts zu Hamm Dr Falk widmet die Deutſche
Juriſtenzeitung folgenden Nachruf

Seine hohe Bedeutung lag mehr auf politiſchem und all
gemein ſtaatlichem Gebiete als auf juriſtiſchem und er hat
auch als Kultusminiſter in dem was er für die Schule und
für die Organiſation der evangeliſchen Kirche leiſtete dauernde
Früchte ſeines Wirkens hinterlaſſen Weniger war dies der
Fall aber ohne ſein Verſchulden auf demjenigen Felde auf
welchem ſein Name am bekannteſten wurde und auf welchem
er die höchſte Anerkennung erntete aber zugleich auch dieAeußerungen der bitterſten Feindſchaft über ch ergehen laſſen

mußte auf dem Boden des ſog Kulturkampfes Auf dieſem
hatte ſein Wirken auch eine juriſtiſche Bedeutung denn die
ſog Maigeſetze waren ja größtentheils Strafgeſetze Es iſt
nicht mehr an der Zeit Kritik an denſelben zu üben Von
Mängeln waren ſie nicht frei wenn auch nicht in denjenigen
Punkten in denen ſie die heftigſten Anfechtungen erlitten
denn ſie waren getragen von dem wahren ſtaatsmänniſchen
und rechtlich unanfechtbare n Beſtreben dem Staate die Rechte
zu ſichern die dieſer der Kirche gegenüber in Anſpruch nehmen
muß Ein nunberechenbarer Amſchwung der menſchlichen Be
ſtrebungen ſo oft ein Halt gebietet hat ihn das Ziel nicht er
reichen laſſen Dafür wurde er in die juriſtiſche Laufbahn
zurückgeführt auf der ſein edler und gerechter Charakter bei
Freund und Feind die Anerkennung erlangte die er verdiente
und die ihm auch noch eine Reihe von Jahren hindurch ein
befriedigendes Wirken geſtattete Möchte die deutſche Rechts
purhbaſt ſtets ſolche Führer finden wie es Dr Falk ge

eſen

Volkswirthſchaftliches

Die Statiſt Korr hatte in ihrer Nummer vom 12 Mai d J
wie wir bereits mitgetheilt feſtgeſtellt daß in Preußen die
Zahl der Cenſiten mit mehr als 3000 M Einkommen
t J 1899 390,957 betrug und daß nach fünfjährigem Stillſtand
i J 1897 eine nicht unbeträchtliche Steigerung der größeren
Einkommen im Vergleiche zur Geſammtbevölkerung ſtattgefunden
hat Jn der neueſten Nummer der Statiſt Korr werden
ergänzende Angaben über die Einkommensbeträge dieſer
Steuerpflichtigen im ganzen und für jeden im Durchſchnitt gemacht
Danach betrug das Einkommen der Cenſiten mit mehr als
3000 M Einkommen nach Abzug der Schulden in Millionen M
i J 1892 in den Städten 2197,71 auf dem Lande 594,53
1896 2308,12 und 581,19 1897 2747,56 und 608,73 1898
2662,0 und 640,98 1899 2875,31 und 697,05 Während im
Staate nach anfänglichem Rückgange das Einkommen der
ſtädtiſchen Cenſiten bereits 1895 den Stand von 1892 wieder
erreicht hatte war dies bei den ländlichen Steuerpflichtigen
erſt 1897 der Fall Eine ununterbrochene Zunahme des Ein
kommens iſt aber in den Städten ſchon ſeit 1894 und auf dem
Lande ſeit 1896 eingetreten Von letzterem Jahre an bis 1889
betrug ſie in den Städten nicht weniger als 648,70 Millionen
d i durxchſchnittlich jährlich 6,00 v auf dem Lande dagegen
122,57 Millionen d i 4,59 v H im Jahresdurchſchitte
war mithin auch hier ziemlich bedeutend Jm Verhältniſſe zur
erſtmaligen Veranlagung im Jahre 1892 hat ſich 1899 das Ein
kommen in den Städten um 30,83 auf dem Lande immerhin
um 17,22 Hunderttheile vergrößert Jn den einzelnen
Provinzen iſt gleichfalls ſeit 1896 eine beträchtliche und an
haltende Zunahme des Einkommens der ſtiädtiſchen Cenſiten
feſtzuſtellen Nur in den Städten der Provinz Weſtpreußen
iſt es in dieſem Jahre wieder etwas um 0,s1 v zurüdk
gegangen Den Einkommensbetrag der erſtmaligen Veranlagung
erreichten die Städte der meiſten Provinzen bereits wieder im
Jahre 1895 Berlin jedoch erſt 1897 und Sachſen ſogar erſt 1898
Auf einen Cenſiten mit mehr als 3000 Mark Ein
kommen kam ein Einkommen im J 1892 in den Städten
von 9244 auf dem Lande 7514 M 1896 9161 und
7344 M 1897 9290 und 7435 M 1898 9358 und 7549 M
1899 9550 und 7781 M Jm Staatsgebiete iſt der anfängliche
Durchſchnittsbetrag zunächſt zurückgegangen und erſt 1897 in den
Städten 1898 auf dem Lande wieder eingeholt worden während
in jenen ſchon ſeit 1895 in den Landgebieten erſt ſeit 1897 ein
anhaltendes Steigen des Durchſchnittes zu bemerken iſt Von
letzterem Jahre an bis 1899 betrug die Zunahme in den
Städten 389 d i durchſchnittlich jährlich 40 v auf
dem Lande 437 alſo 1 z v H im Jahresdurchſchultte
Gegen 1892 hat ſich in erſteren der 1899er Staatsdurchſchnltt
um 3,31 in den Landgebieten um Z z ne erhöht
mithin in beiden Gebletsarten ziemlich gleichmäßig auf dem
Lande wohl hauptſächlich deshalb etwas mehr weil hier bei
geringerer Cenſilenzahl die Einkommen der Höchſtbeſteuerten
einen größeren Einſiuß auf die Höhe des Durchſchnittes haben

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt theilt mit Das Erlöſ
der Maul und Klanenſenche iſt gemeldet von der Schla
Viehhof Abtheilung für Schweine zu Nürnberg am 30 d

Verwaltung und PRechtépflege

m Ein Landwirth B aus W rettete eines Tages aus einer
brennenden Scheune eines Beſitzers daſelbſt Heu und zog ſich



d

en Funken el rn ſchwür aufre cindringenden Funken ein Hornbantge ndurch einen ndring adurch erheblich littch Kuge zu deſſen Sehkraftdie e Beiufegenoſſenſchaſt und das Schiedsgericht die
Ent chadignngsonſprüche des V zurückgewieſen hatten da ein
ſondwirthſchaftlicher Betriebsunfall nicht vorliege bat das
Reichsverſicherungsamt auf den Rekurs des B die Ver
nehmung von Zeugen über den ergang beim Brande der
Scheune des Heinrich R über die Urſache der Augenverletzung
des Klägers und über die frühere Beſchaffenheit ſeiner Augen
angeordnet und ein Obergutachten über den thatſächlichen Zu
ſammenhang der Augenkrankheit des Klägers mit dem angeblichen
ünfall und über den Grad der hierdurch bedingten Erwerbs
unfähigkeit des Klägers eingeſordert Auf Grund der Ergebniſſe
der Beweiserbebung ſind auch vom Reichsverſichernungsamt die
Anſprüche des B auf Unfallrente auf Grund folgender Er
wägungen zurückgewieſen worden Der Kläger deſſen rechtes
Ange infolge eines Hornhautgeſchwürs ſein Sehvermögen ver
loren hat bebanptet eine Verletzung dieſes Auges am kritiſchen
Tage beim Retten von Heu aus der brennenden Scheune durch
einen eindringenden Funken erlitten zu haben Das Schieds

ericht hat den urſächlichen Zuſammenhang dieſes angeblichen
falls mit einem landwirthſchaftlichen Betriebe verneint und

das Rekursgericht hat nach umfaſſender Beweiserhebung unter Wür
digung aller in Betracht kommenden Geſichtspunkte keinen Anlaß
geſunden zu einer abweichenden Anſicht zu gelangen Der Kläger
war zur Zeit des Unfalls nicht in dem Betriebe des R be
ſchäftigt ſondern ein ſeibſtändiger unfallbringender landwirth

ver Belriebsunternehmer Wenn er bei dem Brande auf
em Grundſtück eines Veſitzers Hilfe leiſtete ſo entſprang dieſer

Dienſt nicht ſeiner landwirthſchaftlichen Bernfsſtellung Der
Landrath hat vielmehr die ihm vorgelegte Frage ob nach den
ur Zeit des Brandes geltenden Vorſchriften etwa die Grund
eſitzer oder die Eigenthümer landwirthſchaſtlich genützter Grund

ſtücke als ſolche verpflichtet geweſen ſeien ver
neint mit dem Bemerken daß nach der maßgebenden
Polizeiverordnung die Verpflichtung zur Feuerlöſchhilfe allein
männlichen Perſonen im Alter von 21 bis 50 Jabren obgelegen
habe Der Kläger hatte nun zur Zeit des Brandes dieſe Alters
renze bereits überſchritten und war deshalb von der öffentlichen
flicht zur Mitwirkung bei der Feuerlöſchhilfe befreit Wenn er

dennoch dem fraglichen Beſitzer ſeine Hilfe angedeihen ließ ſo
entſprang dieſe Dienſtleiſtung offenbar einer von ihm empfundenen
allgemeinen Nachbarpflicht die ihn veranlaßte trotz des Mangels
einer beſtehenden rechtlichen Verpflichtung für ſeinen in Gefahr
befindlichen Gemeindegenoſſen einzutrete Eine Beziehung dieſer

ilfeleiſtung zu dem landwirthſchaftlichen Betriebe des Klägers
iſt dagegen nicht erkennbar Anders läge die Sache wenn die
belm Löſchen des Brandes aufgewendete Thätigkeit des Klägers
ngleich den Zweck verfolgt hätte die durch ein Ausbreiten desde ſeinem eigenen Beſitzthum drohende Gefahr abzuwenden

Die nach dieſer Richtung angeſtellten Ermittelungen haben aber
für eine derartige Annahme keine Grundlage ergeben

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt ſchreibt
Das ſcheußliche Verbrechen von Monza hat auch

die preußiſche und deutſche Armee in tiefe Trauer verſetzt
Die echt militäriſche Erſcheinung des Königs ſein rühmliches
Verhalten als Diviſionscommandeur in der Schlacht von
Cuſtozza ſeine Königliche Fürſorge für die ihm von Gott an
vertraute Armee machten ihn ſympathiſch jedem Soldaten
Uns war er mehr Uns war er der treue Verbündete des
Deutſchen Reiches ſeit langen Jahren der begeiſterte Be
wunderer Wilhelm s des Großen der brüderliche
Freund Friedrich s III in guten und in ſchweren
Tagen der wahre Freund auch unſeres jetzt
regierenden Kaiſers und Königs Majeſtät deſſen Herz ſchwer
getroffen ſein wird durch jene Schandthat Unſerer Armee
war er alle Zeit in aufrichtigem Wohlwollen zugethan dem
Huſarenregiment das ſeinen Namen trägt ein beſonders
gnädiger Chef So vereint uns mit der königlich italieniſchen
Armee die ihren Kriegsherrn betrauert auch an dieſem Todten
bette wahrhafte und tiefe Theilnahme Die Erinnerung an
den ſeinem Heere und ſeinem Volke durch Mörderhand ent
riſſenen König wird auch bei uns fortleben für alle Zeiten

Ausland
Die Ermordung König Humbert s

König Victor Emanuel III und ſeine Gemahlin
ſchifften ſich Dienstag vormittag 113 Uhr in Reggio Calabria
unter lebhaften Zurufen der Bevölkerung aus und ſetzten um
12 Uhr 55 Min die Reiſe nach Neapel fort Der König
trifft am Mittwoch in Monza ein Nach ſeiner Ankunft
werden erſt die Beſtimmungen über die Leichenfeierlichkeiten und
über die Einberufung des Parlaments getroffen werden Die
Aerzte haben auf die Einbaglſamirung der Leiche verzichtet und
werden nur eine Einſpritzung vornehmen Geſtern nachmittag
um 1 Uhr wurde die Urkunde über den Tod des Königs

umbert aufgenommen die Aufnahme der Urkunde geſchah im
5chlafzimmer des Königs Als Zeugen wohnten dem Akte

di Rudini und der frühere Miniſter des Königlichen Hauſes
Rattazzi bei Als Standesbeamter funktionirte der Vice
präſident des Senats Fingli als Notar der Krone der Miniſter
des Jnnern Saragcco Das Antlitz des Königs hat ſich nicht
verändert der König ſcheint zu ſchlafen Der Graf von Turin
und ein Ordonnanzoffizier halten bei der Leiche die Ehreu
wache Der KardinalErzbiſchof von Mailand verweilte geſtern
in der königlichen Villa zu Monza und ſpendete der tief
erſchütterten königlichen Familie kirchlichen Troſt

Aus allen Weltgegenden laufen fortwährend Beileidstele
gramme in Rom ein in allen Ortſchaften Jtaliens finden
Trauerkundgebungen ſtatt Die Eidesleiſtung der Truppen
gab überall zu Kundgebungen für das Haus Savoyen und für
die Truppen Anlaß Ueberall ruht die Arbeit die Börſen und
Theater ſind geſchloſſen die ſtädtiſchen Behörden in den Pro
vinzen berathen über die dem Andenken des Köuigs zu er
weiſenden Ehren Jn Meſſina fand eine Kundgebung ſtatt
welche ſich zu einer Huldigung für das Haus Savoyen und
den König Victor Emanuel III geſtaltete Jn Palermo be
wegte ſich ein großer Zug ſchweigend zur Präfektur und zum
Rathhauſe um daſelbſt die Geſühle der Trauer und der Ent
rüſtung der Bevölkerung zum Ausdruck zu bringen Studenten
der Univerſität trugen eine Trauerfahne mit einem großen
Bilde des Königs Humbert Die Kundgebung ſchloß mit ſtür
miſchen Hochrufen auf den König Victor Emanuel IIIL in
welche die Volksmenge begeiſtert einſtimmte Aehnliche Kund
gebungen fanden in Salerno ſtatt

Die Nachforſchungen nach Mitſchuldigen des Mord
buben werden mit dem denkbar größten Eifer betrieben
Nach Meldungen römiſcher Blätter hatte Breſſi in Mailand
einen Gefährten der die Nacht bei ihm zubrachte und dann
erklärte daß er abreiſe Dieſer Gefährte ſprach nur ge
brochen italieniſch Breſſi ſpricht engliſch franzöſiſch und
ſpaniſch Ein Bruder Breſſi s iſt Artillerie Leutnant und
ſteht in Caſerta in Garniſon Jn Mailand ſind einige Ver

letzten Freitag in Begleitung eines jungen Mannes bei einer
Wittwe Roſſi vorſprach und bei ihr eine Wohnnng ſuchte
Der Begleiter Breſſi s wird jetzt geſucht Weiter heißt es
daß die Mailänder Polizei bei einer Hausſuchung in dem
Hauſe eines gewiſſen Ramella wichtige Schriftſtücke an ſich
nahm aus denen hervorgehen ſoll daß Breſſi mit Individuen
in Amerika in Verbindung geſtanden habe und zwar mit Bezug
auf das von ihm begangene Verbrechen Bei dem oben
erwähnten Ramella wohnte Breſſi mit einem Toskauer Namens
Giuſti zuſammen Der Kellner eines Wirthshauſes in
welchem die beiden Genoſſen verkehrten erklärte daß ſie ſich
von einem großartigen Piane unterhielten der die Welt in
Staunen ſetzen ſollte Ginſti iſt verhaftet worden Als
Breſſi bei Ramella wohnte gab er ſich ſür einen Franzoſen
aus und ſprach immer nur franzöſiſch Alles deutete darauf
hin daß Breſſi ſein Verbrechen lange vorbereitet hat

Auch in Paterſon New Yerſch wo der Mörder ſich
früher aufgehalten hat man ihm nachgeforſcht Als Reſultat
ergab ſich daß ein Seidenweber Namens Angelo Breſſi 32
Jahre alt bis zum 7 Mai in einer Seidenfabrik in Paterſon
gearbeitet hat und dann nach Jtalien abgereiſt war Seit ſeiner
Abreiſe hat man keine Nachrichten von ihm erhalten Er hat
ſich ungefähr 6 Monate in Paterſon aufgehalten Seine Be
kannten ſagen er ſei immer ruhig und harmlos geweſen Es
heißt daß ſeine Frau und ſein Kind ſich in Hoboken bei
New York aufgehalten haben doch weiß man nicht wo ſie jetzt
ind

Aus der Fülle der Trauerkundgebungen des Auslandes
wollen wir heute noch die folgenden verzeichnen

München 31 Juli Der Prinzregent ſandte an die
Königin von Jtalien ein Telegramm in welchem er ſeinem
tiefſten Beileid Ausdruck giebt Der Miniſterpräſident Frhr
v Crailsheim ſprach geſtern nachmittag dem italieniſchen Ge
ſchäftsträger im Namen der bayeriſchen Regierung die innigſle
Theilnahme aus Jn der heutigen Magiſtratsſitzung brachte
Bürgermeiſter Brunner die Geſühle der Bürgerſchaft über die
Ermordung des Königs Humbert zum Ausdruck Eine Depu
tation der ſtädtiſchen Behörden wird ſich zur italieniſchen
Geſandtiſchaſt begeben um ihre Theilnahme zu bekunden Zur
Beiſetzung geht eine Deputation des in Erlangen ſtehenden
e Jnfanterie Regiments deſſen Chef König Humbert war nach

om

Petersburg 31 Juli Die Ermordung König Humberl s
hat in der geſammten Preſſe einen Sturm der Entrüſtung und
des Abſcheus hervorgerufen Alle Blätter widmen dem auf ſo
entſetzliche Weiſe um das Leben gekommenen Könige Worte
wärmſter Anerkennung und erklären durch das furchtbare Ver
brechen werde nicht nur Jtalien ſondern die ganze civiliſirte
Welt betroffen Allgemein wird die Anſicht ausgeſprochen daß
es ſich um ein neues anarchiſtiſches Verbrechen handle

Paris 31 Juli Alle Blätter geben ihrer Entrüſtung über
die Ermordung des Königs Humbert Ausdruck Figaro
glaubt daß der neue König dieſelbe auswärtigePolitik befolgen werde wie ſein Vater Matin ſagt alle
Franzoſen wünſchen dem neuen König eine glückliche Regierung
die Jntereſſen der beiden Schweſternationen ſeien
ſolidariſch

London 31 Juli Oberhaus Lord Salisbury befür
wortete eine Adreſſe an die Königin aus Anlaß der Ermordung
des Königs von Jtalien und erklärt im letzten halben Jahr
hundert ſeien drei Präſidenten von Republiken und zwei
Monarchen ermordet worden das ſei furchtbar nicht nur wegen
der Sympathien Englands ſür die Völker die es betroffen
ſondern ouch wegen des ſchrecklichen Abgrundes menſchlicher Ver
worfenheit der ſich dem Blick öffnet unter der Oberfläche der
menſchlichen Geſellſchaft und der in naher Zukunft die beſten
Intereſſen der menſchlichen Geſellſchaft bedroht Dieſe ſchreck
liche That war durch kein Verſchulden des Königs
verurfacht der durch und durch Jtaliener war der über
Jtalien mit nimmer ruhender Sorge wachte der überall das
tiefſte Mitgefühl für ſein Volk zeigte Dieſer Mann war
es den die geheime Geſellſchaft answählte den der erbarmungs
loſe Vollſtrecker traf gehorſam ſeinen Vefehlen Man könne
dies weder als eine politiſche That noch als einen Akt privater
Rache anſehen es ſei nur die krankhafte Sucht nach Berühmt
heit die der Fluch der modernen Geſellſchaft ſei und die wenn
ihr nicht Einhalt geihan werden könne die Exiſtenz der Geſell
ſchaft bedrohe Jch werde, ſo fuhr Salisbury fort bei dieſer
Gelegenheit nicht von Heilmilteln ſprechen wenn es deren giebt
um dieſem Zuſtande abzuhelfen aber ich habe niemals gezögert
meine Anſicht dahin auszudrücken daß hinſichtlich dieſer Ver
brechen die menſchliche Geſellſchaft irrt wenn ſie auf der Seite
der Milde iſt Die Adreſſe wird angenommen Jm Unter
hauſe brachte der Erſte Lord des Schatzes eine ähnliche
Adreſſe ein und rühmte König Humbert der nicht nur eingroßer Patriot ſondern auch ein großer Freu nud Englands

ſei Er und ſein Volk ſeien treue Freunde Groß
ritanniens geweſen deshalb eipfände man in England mit um

ſo größerer Sorge und Trauer die Nachricht von dem Tode
des Königs Die Adreſſe wurde ſtillſchweigend angenommen
I esleder des Hauſes blieben während der Verhandlung
unbedeckt

Frankreich
Der Friedensſchluß der Regierung mit der Armee ſcheint ein

vollſtändiger zu ſein denn auch von ſeiten der Generale iſt der
Regierung eine Art von Genugthuung gegeben worden Gutem
Vernehmen nach hat nämlich General Négrier bei Beſuchen
die er dem Präſidenten und verſchiedenen Miniſtern abſtattete
erklärt er habe niemals die Abſicht gehabt mit der Anſprache
die den Anlaß zu ſeiner Amtsentſetzung bot Politik zu
treiben Er habe niemals daran gedacht die Regierung an
zugreifen und er habe Achtung vor der Verfaſſung ſeine
Worte ſeien falſch ausgelegt worden Er habe ge
glaubt bis jetzt ſchweigen zu müſſen um nicht in den Verdacht
zu gerathen daß er aus perſönlichem Jntereſſe ſpreche Nun
aber da ihm ſein Poſten wieder übertragen worden ſei glaube
er dieſe Erklärungen abgeben zu dürfen

Serbien
Der Kaiſer von Rußland willigte ein bei der Hochzeit

des Königs Alexander Trauzeuge zu ſein und betrante den
ruſſiſchen Geſchäſtsträger Manßurow mit der Vertretung Wir
haben bereits auseinandergeſetzt daß das nicht anders zu er
warten war

Numänien
Der ungariſche Miniſterpräſident Szell ließ durch das Wiener

Auswärtige Amt Vorſtellungen erheben bei der rumäniſchen Re
gierung über die Auswanderungszuſtände Die Zuſchrift
Szell s hebt hervor es widerſpreche der Civiliſation und der
Humanität daß Auswanderer aus Rumänien die wegen
Mangels an Reiſegeld und Päſſen nirgends eingelaſſen werden
können in ihr Heimathsland Rumänien nicht zurückgelaſſen
werden ſollen
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Provinzialnachrichten
g Ammendorf 30 Juli Nächtlicher UeberfallDie Jnhaber der hieſigen Maſchinen und Feilenfabrik ver

anſtalteten für ihr Arbeitsperſonal nebſt Famſlien am Sonn
abend im Gandig ſchen Etabliſſement ein Sommerſeſt Währendboſtuugen vorgenommen Jn Beſtätigung des eben Mit

getheilten verlautet ferner in Rom doß der Mörder Breſſi am Nachmittag ſich die Kinder beluſtigten fand am Abend eine
Ballfeſtlichkeit ſtatt Als gegen 12 Ühr die in der Fabrik be

ſchäftigten Arbeiler Fühne und Kreſſe den Heimweg ankraten
wurden ſie am Eingang zum Lokal von etwa 9 jungen Leuten
mit allerlei unziemlichen Redensarten empfangen Die Rowdies
ohrfeigten ſogar ein Kind und griffen die Mutter deſſelber
thätlich an Die beiden Männer wollten ſich anfangs zur Wehr
ſetzen da ſie jedoch blitzende Meſſer in den Händen der An
greiſer ſahen zogen ſie ſich zurück und theilten das Vorgefallene
ihren Arbeitskollegen mit Als nun mehrere Männer ſich ge
meinſam nach dem Thatorte begaben waren die frechen Patrone
verſchwunden auch dem gleich hinzukommenden den Nachtwach
dienſt führenden Seydel waren ſie entwiſcht

K Merſeburg 31 Jnli Aus der Stadtverordneten
itzung Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung unſerer Stadt

verordneten wurde dem Antrage des Magiſtrats entſprechend ein
neues Kanaliſationsprojekt für den bieſigen Neumarkt an
genommen Das im vorigen Jahre von unſerem Stadtbanmeiſter
Herrn Krüger ausgearbeitete Kanaliſationsprojekt für den Neu
markt war dadurch hinfällig geworden daß die bengachbarte Ge
meinde Meuſchan jegliche Benutzung ihres Gebietes bei Ans
ſührung des Projektes entſchieden ablehnte Für das neue
Projekt deſſen Anlagekoſten auf 45,000 M veranſchlagt ſind iſt
die Einführung des Hauptrohres in die Saale auf ſtädtiſchem
Gebiete in der Menſchauer Straße vorgeſehen Ferner wurde
eine Magiſtratsvorlage betr Abänderung des früher gefaßten
Anleihebeſchluſſes angenommen Die Amortiſation des Anlage
kapitals für die Kanaliſation 600,000 und für das Elek
tricitätswerk 300,000 320,000 in Höhe von 1 Proz iſt von
dem kgl Regierungspräſidenten nicht genehmigt worden und
fordert derſelbe für erſteres eine Amortiſationsquote von I Proz
für letzteres eine ſolche von 6 Proz Der Magiſtrat hat be
ſchloſſen der erſteren Forderung ſtattzugeben dagegen das An
lagekapital für das Elektricitätswerk von der großen Anleihe von

2 Millionen M für Kaſernement 2c Kanaliſation und Elek
tricitätswerk ganz auszuſcheiden und daſſelbe aus der ſtädtiſchen
Sparkaſſe gegen 4 Proz Verzinſung und 1 Proz Amortiſation
zu entleihen außerdem aber einen Erneuerungsfonds zu bilden
dem 1 Proz des Anlagekapitals und 33 z Proz von den event
Ueberſchüſſen des Elektricitätswerkes zugeſührt werden ſollen

Aſchersleben 31 Juli Gewitter Blitzſchlag
Bei dem Gewitter geſtern abend ſchlug ein Blitz in das Haus
des Kauſmanns Vollrath Lange Reihe und zündete in
einem Niederlagsraume Es gelang den Hausbewohnern das
Feuer zu löſchen ehe es größeren Umfang annehmen konnte

r Helbra 31 Juli Ueberfahren Heute vormitkag
gegen 9 Uhr wurde in der Nähe des Pade ſchen Grundſtücks ein
7jähriges Mädchen von einem elektriſchen Motorwagen über
fahren Die Verletzungen ſind entſetzlicher Art Ein Bein
iſt faſt ganz ab das andere gebrochen Der Wagenſührer hat
keine Schuld an dem Unglück welches lediglich der Kurzſichtig
keit der Kinder zuzuſchreiben iſt

Uftrungen 30 Juli Von der Heimkehle Es
iſt ſchon mehrere male das Gerücht verbreitet worden
daß die Heimkehle eine an hieſige Flur angrenzende
größere Höhle dem Verkehr erſchloſſen werden ſollte
So ſind auch in letzterer Zeit wiederum Fremde aus
Berlin und Brünn zur näheren Unterſuchung in der Höhle ge

weſen und haben ſich dahin ausgeſprochen daß die Erſchließung
mit verhältnißmäßig wenigen Unkoſten herzuſtellen ſei indem
das aufzuräumende Material das zu Bau und anderen Zwecken
verwendbar iſt einen großen Theil der Baukoſten decken würde
Da auch die Thyra in unmittelbarer Nähe vorüberfließt ſo
würde es leicht ſein eine elektriſche Centrale zur Beleuchtung
anzulegen Für unſeren Ort aber würden die Vortheile von
weittragender Bedeutung ſein

c Genthin 31 Juli Leichenfunde Bei einer
militäriſchen Nachtübung in der Gegend des Brandenburger Quenz
ſees wurden in dem Gewäſſer zwei weibliche Leichen entdeckt
Ermittelungen haben ergeben daß die Todten eine Frau und
ihre 11jährige Tochter ſind die den Tod im Waſſer des Sees
geſucht haben

Eisdorf bei Oſterode 31 Jul Blattern Schon vor
einiger Zeit kamen zwei Erkrankungen an Blattern in unſerem
Orte vor Die Bebörde ſtellte Wache vor die verſeuchten Häuſer
um ſie vollſtändig zu iſoliren und ließ ſämmtliche Jnſaſſen
impfen So wurde ein Umſichgreifen der Epidemie verhindert
Die Erkrankten genaſen Jetzt iſt plötzlich eine neue Erkrankung
eingetreten Jnfolgedeſſen iſt eine Jmpfung aller Einwohner
angeordnet worden

Magdeburg 31 Juli Ein großes Feuer war in
der Nacht vom Montag zum Dienstag in einer Getreidenieder
lage Dorotheenſtraße 12 Ecke Feldſtraße ausgebrochen Das
im Erdgeſchoß ausgebrochene Feuer hatte ſchon vor dem Ein
treffen der Feuerwehr den erſten Stock ergriffen und die
Perſonen in den dortigen Wohn und Schlafräumen gefährdet
Die Wache Buckau bewältigte mit zwei Strahlrohren das
Feuer

Erfurt 31 Juli Kaiſerbeſuch Graf vonBlumenthal Der Kaiſer wird wie nunmehr definitiv feſt
geſtellt iſt am Sonnabend den 25 Auguſt mittags
12 Uhr in Erfurt eintreffen um der Enthüllung des Kaiſer
Wilhelm I von der Stadt Erfurt errichteten Denkmals beizu
wohnen Die Stadt Erfurt hat ihrem Ehrenbürger dem
General Feld marſchall Grafen v Blumenthal zu deſſen geſtrigem
90 Geburtstage eine prachtvolle Blumengabe überſandt

Erfurt 31 Juli Feuer Am Sonntag gegen abend
entſtand in Biſchleben Fener dem ein Wohnhaus und eine
Scheune zum Opfer fielen
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u dgl C W Julius Blancke S Co Merſeburg a S Kollergang
r Sohn Teuchern Antrieb für mechaniſche Muſikwerke

mit Notenſcheiben Guſtav Otto 48 Sherman Ave Jerſey City V St A
Vertr Ed Breslauer Leipzig Einrichtung an Taſteninſtrumenten zum

h Spielen derſelben Zuſ z at 108,135 Fabrik Leipziger
Muſikwerke vorm Paul Ehrlich Leipzig Gohlis Vorrichtung
für Spulmaſchinen zur ſelbſtthätigen Abſtellung der Spule bei vollendeter Auf
ſpulung H Mundlos Co Magdeburg Neuſtadt Breiteweg 8 Ver
fahren zur Reinigung von Abwäſſern durch Drainage Richard Claus Leipzig
Friedrich Liſztſtr 14

Deſſan 31 Juli Die Landwirthſchaftskammer
für Anhalt hat ſich heute in einer hier unter Vorſitz eines
Regierungskommiſſars abgehaltenen Verſammlung konſtitnirt

um Vorſitzenden der Kammer wurde Amtsrath Probſt in
detzau zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Geh Oekonomierath

Kraaz in Osmarsleben gewählt Dem Vorſtande der Kammer
gehören autzer den vorgenannten Herren noch fünf andere
aus jedem Kreiſe des Herzogthums einer an Jn voriger Woche

et hier auch die Konſtituirung der anhaltiſchen Handwerks
ammer

Deſſan 31 Juli Ein freches unſittliches Attentat
wurde geſtern gegen Abend im Thiergarten gegen ein 18jähriges
Schulmädchen verübt als ſich dieſes mit zwei Freundinnen auf
dem Wege vom ſtädtiſchen Frauenbade nach der Galgenbrücke
befand Der Attentäter ein etwa 19 jähriger Burſche ſprang
ans dem Gebüſch auf die Kinder los warf eins zu Boden und
verſuchte es zu vergewaltigen mußte aber ſeine ſchändliche Abſicht
aufgeben weil die Ueberfallene ſich verzweifelt wehrte und dem
Wüſtling die Kehle zudrückte während ihre Begleiterinnen laut
um Hilfe riefen

Kostwig 31 Juli Ertrunken Beim Fener
anmachen mit Petroleum verbrannt Der Arbeiter
Sachtler ein körperlich gebrechlicher Mann war in dem gin
ſog Wahlberg grieyr Schröter ſchen Garten an einem Obſt
baum beſchäftigt abei iſt er entweder durch einen Fehltritt



faſt 69 Kilometern

n einer ſo raſenden Eile das Waſſer durchſchneidet

S ittenincs Schlaganfalls von der Leiter herabgeglitoder r c fließenden Bach der Piederwäytß
und i in ſofort hinzueilender Herr fand den Mann ferg
oeſäche vor Auch hier hat vor einigen Tagen die
8 von Petroleum beim Feueranzünden einer re i

auture Vrandwunden an Armen und Beinen verurſacht da
wen ich iſt Der Ehemann Bäcker8 er zu erdei ag Va die Flammen zu löſchen

em rheblich an der Hand verletzti rin 31 Juli Leichenfund Jn den unweit der
ne Tornau belegenen Akazien am ſog Doppelbuſch wurde
zeiche eines etwa 1 ahr alten männlichen Kindes aufgefun
LeWiſolge des vorgeſchrittenen Verweſungsprozeſſes hat ſich

Tobesurſache nicht genau feſtſtellen laſſen

weig 31 Juli Eine recht unangenehmen h wurde geſtern abend den nach vielen
ſenden zählenden Beſuchern der Antrittsvorſtellung von

r num und Bailey zu theil indem ihnen beim Eingange
VWetheilt wurde Die Vorſtellung findet nicht ſtatt

gezahlte Eintrittsgeld wird zurückerſtattet Beſonders
Dmutdig waren natürlich die von auswärts Gekommenen
w mentlich die Landleute die in hellen Schaaren gerade geſtern

r Stadi gefahren waren da das vorgeſtrige Regenwetter die
n ſo dringenden Erntearbeiten zum Theil unterbrochen hatte
ber die Gründe für die behördliche Maßregel die
ſt im Laufe des Nachmittags endgiltig getroffen wurde erfährt

Je LandesZtg folgendes Bekanntlich hatte die Baupoli
eiöehörde vor Genehmigung des Bauplanes im Jntereſſe

Jer Sicherheit noch mehrere Abänderungen des Baues an
eordnet die auch von der Cirkusdirektion zugeſagt worden

Paren Bei der vorgeſtrigen Reviſion des fertiggeſtellten Baues
ergab es ſich nun aber daß verſchiedene derſelben nicht ausgeführt
worden waren ſo waren z B die geforderten freien Rund und
Huergänge in den Zuſchauerreihen nicht vorhanden und es
ſehlten außerdem zwei weitere Aufgänge Hauptſächlich erregte
aber der Zuſtand des Fußbodens der Zuſchauertribüne Be
denken da dieſer nach Anſicht der Baubehörde die Sicherheit
der Beſucher nicht gewährleiſtete Da die Cirkusleitung beſtimmt
erklärte nicht in der Lage zu ſein die geforderte Abhilfe zu
ſchaffen muß wohl angenommen werden daß Barnum und
Bailey hier überhaupt keine Vorſtellungen geben werden

Jlmenanu 30 Juli Eine Verkehrserſchwerungl
droht unſerem Bezirk für das Winterhalbjahr indem der
Sinttgart Berliner Schnellzug ab Jlmenau nachm 4Uhr 35 Min
und ebenſo der Berlin Stuftgarter Schnellzug in einen Zug
umgewandelt werden ſoll Der Lokalverkehr nach Arnſtadt
Erſurt und Weimar und weiter würde durch einen Zuſchlag von
bezw 2 M erheblich beeinträchtigt und vertheuert werden
Bekanntlich bilden die Anſchlüſſe an dieſe Schnellzüge unſere
deſte und beliebteſte Verbindung Wie die Henne bört hat
der Stadtgemeindevorſtand gegen dieſes Vorhaben zuſtändigen
Orts bereits Vorſtellungen erhoben doch dürfte es bei der
großen Bedeutung der Sache gerathen ſein daß ſich auch die
Vertreter der induſtriellen Kreiſe regen

Tannag 30 Juli Jdyll aus dem Thierleben Wie
ſtark bei dem Katzengeſchlecht das Gefühl der Mutterliebe ent
wickelt iſt beweiſt folgende Scene Der Tannger Förſter beſitzt
eine etwa 8 Jahre alte Katze der vor etwa drei Wochen ihr
Junges eingegangen war Wenige Tage danach fanden Wald
arbeiter im Gehölz ein ganz junges Eichkätzchen und brachten dies
dem Förſter der es ſpaßeshalber zu der Katze in den Korb legte
Und ſiehe da kaum ſpürt das kleine Thierchen den warmen
Körper der Katze als es ſich ſchon heimiſch zu fühlen beginnt
und bereitwilligſt übernimmt die Katze Muiterſtelle bei
dem Findling Doch damit nicht genug vor wenigen Tagen
fand der Förſter einen noch ganz jungen Haſen legte auch dieſen
zu der Katze und auch ihm bringt das brave Thier Mutterliebe
entgegen Reizend iſt es anzuſehen wie die drei ganz ver
ſchieden gearteten Thiere in trauteſter Umarmung im Korbe
legen die Ziehmutter ängſtlich beſorgt daß niemand ihren
Pfleglingen zu nahe komme

Zivickau 31 Juli Ein ſchwerer Unfall hat die
amilie des hier zu Beſuch weilenden Eiſenbahnaſſiſtenten
iſcher aus Leipzig als dieſe geſtern abend nach dem Bahn
ofe behufs Abreiſe ſich begeben wollte betroffen Die

Pferde eines Laſtwagens ſchenten an der Bahnhofſtraße gingen
durch überfuhren Frau Fiſcher deren 4 Jahre alte Tochter und
eine Verwandte Der Geſchirrführer ſelbſt wurde eine Strecke
weit geſchleift und ſchwer verletzt Frau Fiſcher die Schädel
bruch Rippenbrüche Beckenverletzung 2c ihre Tochter welche
Knochenbrüche erlitten und der Geſchirrführer wurden nach dem
Königlichen Krankenſtiſt hier geſchafft
T

oman

Vermiſchtes

Die Flucht im Sarge Aus Hongkong wird dem Daily
Expreß telegraphirt Ein italleniſcher Geiſtlicher iſt bier nach
einer äußerſt gefährlichen und abenteuerlichen Reiſe von Henſienfu
im ſüdlichen Hunan angekommen Der Biſchof und drei Geiſt
liche der italieniſchen Miſſion wurden dort am 4 Jull nach
grauſamen Martern ermordet Hierauf wurden zwiſchen 600
und 700 Getaufte hingeſchlachtet Sechs Geiſtlichen gelang es in
dem Tumult zu enkfliehen Sie gingen in die Verge mein
Gewährsmann glaubt daß ſie alle ermordet wurden da man
nichts wieder von ihnen gehört hat Er ſelbſt wurde von einem
ihm freundlich geſinnten Chineſen rechtzeitig gewarnt und floh
auch in die Berge wo er ſich drei Tage und drei Nächte ver
barg Mit Hilfe ſeines chineſiſchen Freundes wurde er dann in
einem Sarge nach dem Fluß getragen und auf ein Boot ge
bracht Die Gier der chineſiſchen Schiffer verleitete ſie den
Sarg zu öffnen da ſie irgendwelche Werthſachen darin ver
mutheten So wurde der Betrug entdeckt Die Schiffer
weigerten ſich einen Fremden zu fahren aber ſchließlich wurden
ſie üherredet gegen eine hohe Belohnung den Geiſtlichen nach
Canton zu bringen Die Reife dauerte 17 Tage und der Geiſt
liche verbrachte nahezu die ganze Zeit in ſeinem Sarge da die
Schiffer fürchteten daß die aufſtändiſchen Chineſen an den Fluß
ufern ihn entdecken könnten Die Flüchtlinge die von Norden
hier eintreffen berichten alle über Maſſenmorde unter den ein
geborenen Chriſten n Hunan erwartet man ſtündlich einallgemeines Blutbad In O J b

Das ſchnellſte Schiff der Erde iſt der neue engliſche
Torpedozerſtörer Viper der nicht durch gewöhnliche Schiffé
maſchinen ſondern durch Dampfturbinen nach Parſon ſchem

uſter ausgeſtattet iſt Die betreffenden Verſuche begannen
mit dem in der Technik berühmt gewordenen Schiffe Turbinia
das bereits den Record der Schiffsgeſchwindigkeit um ein
Bedeutendes ſchlug jetzt aber wiederum noch ganz erheblich
übertroffen worden iſt Die Verſuchsfahrten der Viper ſind
beendet ſie haben ſich auf ſechs Hin und Rückfahrten von
er Dauer je einer Stunde bezogen und die mittlere

Geſchwindigkeit belief ſich auf 36,59 Knoten während das
Mittel aus den beiden ſchnellſten Fahrten ſogar 86,85 Knoten
betrug Damit iſt der Beweis geliefert daß die Dampfturbinen
u Bezug auf den Schiffsbetrieb unerhörte Leiſtungen zu voll
ringen vermögen denn die Viper iſt auf Grund ihrer Ver

ſuchsfahrten weitaus das ſchnellſte Schiff der Erde Die Ge
chwindigkeit von 36,85 Knoten bedeutet die Zurücklegung von

in der Stunde iſt alſo der Durchſchnittswindiakeit unſerer beſten Schnellzüge beinahe zu vergleichen
an kann ſich eigentlich ſchwer eine Vorſtellung davon machen

dem Menſchen auf einem Schiffe zu Muthe ſein muß das
auch derindruck den ein mit Schnellzuggeſchwindigkeit fahrendes 290

tut e Beſchauer von außen her bietet muß ein ganz wunder
rer ſein

Letzte Nachrichten
London, 31 Jull Unterhaus Bartlett fragt an ob

die britiſche Regierung große reiche Gebiete des nördlichen
Kleinaſien und des Euphrat Thales anderen Groß
mächten als Einflußſphären zum Bau von Eiſenbahnen und zur
kommerziellen Auſſchließung überlaſſen habe oder ob die britiſche
Regierung anerkannt habe daß die britiſche Induſtrie und der
britiſche Handel aus einer dieſer Einflußſphären ausgeſchloſſen
ſeien Brodrick vern einte beide Fragen

Die Wirren in China
Unter den Augen des Kaiſers ſeiner Gemahlin ſowie der

beiden älteſten kaiſerlichen Prinzen ſind geſtern nachmittag von
Bremerhaven aus neue

deutſche Truppentrausporte nach China
in See gegangen Die Truppen nahmen vor den beiden
Schiffen Aufſtellung die ſie nach China befördern ſollen Umuſe gingen das Kaiſerpaar und die Prinzen Eitel Friedrich

und Adalbert an Bord des Hafendampfers Retter und
landeten kurze Zeit darauf Jm Gefolge befanden ſich General
Adjutant General der Jnfanterie v Pleſſen die Generale
v Scholl und v Keſſel der Chef des Marine Kabinets Vice
admiral Frhr v Senden Bibran Gräfin zu Stolberg
Wernigerode Kammerherr Graf v Mulinen Flügel
adjutant Oberſt v Löwenfeld Hanusmarſchall Freiherr
v Lyncker Generalarzt Dr v Lenthold und der ſächſiſche
Militärbevollmächtigte Major Krug v Nidda Der Kaiſer
trug die Admirals Uniform und weiße Mütze Die
Kaiſerin war in Schwarz gekleidet Die Allerhöchſten Herr
ſchaften begaben ſich zunächſt zu den Truppen die vor
der Straßburg Aufſtellung genommen hatten Der Kaiſer
ſchritt hierauf alle Glieder ab berief die Offiziere zuſammen
und richtete an ſie eine kurze Anſprache Alsdann ließ der
Kaiſer die Mannſchaften von ſeinem ſächſiſchen Grenadier
Regiment vortreten und ſagte ihnen einige freundliche Worte
Nachdem der Kaiſer auch die Truppen von der Aachen ab
geſchritten hatte beſichtigte er in Begleitung der Kaiſerin der
Prinzen und ſeines Gefolges das Schiff

Nach Beſichtigung der Aachen ſchritten die Allerhöchſten
Herrſchaften über die Schlenſe zu dem großen Trausport
dampfer Rhein der Donnerstag abgeht Hier herrſchte die
lebhafteſte Thätigkeit es wurde Ladung übernommen das
Schiff und die Boote wurden neu geſtrichen c Eine große
Menſchenmenge war über den Deich und die Schlenſen her
beigeſtrömt und brachte lebhafte Hochrufe aus Die Herr
ſchaften beſichtigten auch den Rhein und ſchritten ſodann
zwiſchen den Lagerplätzen und dem Maſchinenhauſe hindurch
zurück nach der Lloydhalle wo inzwiſchen die Maun
ſchaften die Straßburg beſetzt und auf eck
ſowie in den Wanten Aufſtellung genommen hatten
Um 41 Uhr machte die Straßburg los unter Hurrahrufen
und Tücherſchwenken der Menge Die Kapellen des Jnfanterie
Regiments Nr 107 und der Matroſen Artillerie ſpielten ebenſo
die Schiffskapelle auf der Hohenzollern Der Kaiſer ſtand
auf der Kommandobrücke die Kaiſerin und die Prinzen auf
Deck Die Manuſchaften brachten Hurrahs aus der Kaiſer
ſalutirte die Hohenzollern gab das Flaggenſignal Wir
wünſchen glückliche Reiſe Die Straßburg ſignaliſirte
Danke Um 51/ Uhr ging die Aachen unter gleichen

Kundgebungen in See
Geſtern wurden drei weitere große Lloyddampfer gechartert

d gerar Barbgroſſa Königin Luiſe und Friedrich der
roße

Die Ankunft der dentſchen Verſtärkungen in China
Die zunehmenden Unruhen und Metzeleien in den ſüdlichen

Provinzen Chinas laſſen die Entſendung von deutſchen
Truppen und Kriegs ſchiffen nach dem Mün
dungsgebiet des Yangtſekiang und des Sikiang ge
boten erſcheinen Da eine Schwächung der Streitkräfte bei
Taku und Tientſin oder die Einſchiffung eines Detachements
Seeſoldaten des Gouvernements Kiautſchon nach dem Süden
kaum angängig iſt ſo wird eine Verſtärkung erſt mitdem Eitreſſen der auf der Ausreiſe befindlichen Kriegs

und Transportſchiffe erfolgen Der Zeitpunkt der An
kunft von 3000 Mann deutſcher Truppen
im ſüdlichen China iſt aber näher als vielfach
angenommen wird Der Fürſt Bisgroße rmarck und die Dampfer Frankfurt und Wittekind werden
in vier Tagen Singapore erreichen und nach weiteren fünf
Tagen im Hafen von uglong vor Anker gehen Mithin
werden innerhalb neun Tagen 3000 Mann in Südchina ſein
von denen bei Kanton Swatow und an anderen gefährdelen
Plätzen anſehnliche Detachements ausgeſchifft werden können
Da die Fahrt von Taku nach Hongkong faſt dieſelbe Zeit bean
ſprucht ſo iſt es erklärlich daß der Geſchwaderchef lediglich
den ſchnellen kleinen Kreuzer Gefion Kommandant
Fregattenkapitän Rollmann nach Wuſung zum Schutze
der Deutſchen im Yangtſegebiete entſendet hat Dieſes
Schiff hat außer dem größten Theil ſeiner Verwundeten noch
ein ſtarkes Detachement an der Peihomündung zurückgelaſſen
Das Maſchinenperſonal und die Bedienungsmannſchaften für
die Geſchütze ſind indeß vollzählig an Bord ſo daß die
Leiſtungsfähigkeit des Kreuzers in keiner Weiſe beeinträchtigt
iſt Die Gefion wird ihre gute Artillerie und ihre
Maſchinenleiſtung auf dem Yangtſeſtrom angeſichts der be
fürchteten ernſten Vorkommniſſe zur vollen Geltung bringen
können

Aus Peking
liegen auch heute wieder verſchiedene Meldungen vor die auf
die dort weilenden europäiſchen Geſandten zurückgeführt werden
Die Londoner Admiralität erhielt durch den Contreadmiral
Bruce über Chemnlpo folgendes im Anszuge geſtern ſchon mit
getheilte Telegramm des Geſandten Macdonald Die
engliſche Geſandtſchaft in Peking wurde vom 20 Juni bis zum
16 Juli von allen Seiten durch chineſiſche Truppen mit
Gewehr und Artilleriefener angegriffen Seit dem 16 Juli
herrſcht Waffenſtillſtand doch iſt eine ſtrenge Abſperrungs
linie durch chineſiſche Truppen auf beiden Seiten der Stellung
gezogen und die chineſiſchen Barrikaden ſind dicht
bei den unſrigen Alle Frauen und Kinder ſind in der
Geſandtſchaft Bis jetzt ſind 62 Perſonen getödtet darunter
Kapitän Strouts von der Matroſenabtheilung ferner liegt
dieſelbe Anzahl im Hoſpital darunter Kapitän Holliday von
der Matroſenabtheilung die übrigen Mitglieder der Geſandt
ſchaft befinden ſich ſämmtlich bei guter Geſundheit mit Aus
nahme von David Oliphant und Warren Gezeichuet 21 Jull
Macdonald

Der franzöſiſche Admirgl Courréjolles ſandte an den Marine
miniſter ein in Tſchifun am 26 Juli aufgegebenes Telegramm

welches lantet

ruhigung vorhanden
liches Edikt über Tſchiſn zugegangen in welchem die chineſiſche
Regierung ſagt
verantwortlich alle ihre Handlungen ſeien auf Erhaltung
des Friedens gerichtet geweſen und ſie ſei noch beſtrebt die
Verträge gegenüber den Fremden und den Miſſionen gegenüber
zu beachten

des Unterſekretärs des Aenßern Brodrick
habe keine ſpätere Nachricht über die Geſandtſchaft in Peling
als die bereits veröffentlichte Depeſche des Geſandten Macdonagld
Auf eine Frage
Macdonald s der Vormarſch der verbündeten Truppen
angetreten werden könne ohne auf die Ernennung eines Ober
befehlshabers zu warten oder ob wenn dies nicht anginge
Japan nicht beauftragt werden könne allein vorzugehen
erwiderte Brodick den
Gaſelec zufolge habe derſelbe den ſofortigen Vormarſch
ins Auge gefaßt wobei er auf die Mitwirkung der ver
bündeten Truppen hoffe

28 Juli aus Chabarowsk

Dampfer

zum Schweigen

2000 Mann beſtehende chine
bat Als der General ſich aber der Feſtung näherte und die

völkerung ſei gegen die Chineſen ſehr gereizt

Aufregung
eine Erregung bemerkbar

Es ſind deutliche Anzeichen einer Be
So iſt uns insbeſondere ein kaiſer

ſie ſei für den gegenwärtigen Zuſtand nicht

Auch der Kommandant des italieniſchen Kriegsſchiffes Elba
erhielt Nachricht daß bis zum 21 Juli alle Jtaliener
in Peking wohlbe halten waren

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte auf eine Anfrage
die Regiernng

ob nicht im Hinblick auf das Telegramm

letzten Nachrichten des Generals

Endlich liegt noch eine telegraphiſche Meldung aus Brüſſel
vom 1 Auguſt vor die folgendes beſagt Der Miniſter des
Aeußern hat von dem belgiſchen Geſchäftsträger de Cartier aus
Shanghai folgende Depeſche vom 31 Jnli erhalten Am
22 Juli hat der amerikaniſche Generalkouſul dem amerikaniſchen
Geſandten in Peking durch Vermittlung der Lokalbehörden
telegraphirt daß Taotai Scheng dem Generalkonſul mitgetheilt
habe das Tſungli
beförderung von
lange daß die Telegramme in verſtändlicher Sprache
abgefaßt werden
nach zu befürchten
die Vorgänge bekannt wird
Mächte jetzt genügende Klarheit über die Lage
Entſchluß gelangen zu können
unumgänglich nothwendig iſt

Hamen verweigere die Weiter
Zifferntelegrammen und ver

Die Machthaber in Peking ſcheinen dem
daß nun endlich die volle Wahrheit über

Unſeres Erachtens beſitzen die
um zu dem

daß ein ſofortiger Vormarſch

Ueber die Lage um Tientſin
berichtet der ruſſiſche Vice Admiral Alexejew aus Tientſin vom
15 Juli daß nach beſtändiger zwölftägiger Arbeit der Eiſen

er er von Taku nach Tientſin wieder her
ePenſtellung der Eiſenbahn von Tongkn nach Tientſin wurde

durch den Admiralsrath dem
aufgetragen
gingen die Arbeiten nur langſam vorwärts
treffen
vierzehn
habe Admiral
früheren
geben aber nach
Alexejews wurde mit Stimmenmehrheit beſchloſſen die Ver
waltung den Ruſſen zu übergeben was am 18 Juli geſchah
i 20 Juli wurde der Eiſenbahnverkehr Tongku Tientſin

eröffnet
haben hierzu die Deutſchen zwei Kanonen die Franu

tellt worden ſei Am 24 Juli berichtet Alexejew die

amerikaniſchen Kapitän Wice
aber wegen Mangels an hinlänglichen Mitteln

Nach dem Ein
einer ruſſiſchen Eiſenbahn Halbcompagnie wurden in

Tagen dreißig Werſt hergeſtellt Am 10 Juli
Seymonr vorgeſchlagen die Bahn der

chineſiſch engliſchen Verwaltung u über
einer Berathung und otivirung

Die Bahn wird von den Ruſſen bewacht und es

zoſen eine Kanone und die Japaner eine halbe Compagnie
gegeben Von Tientſin nach Peking kann die Bahn
nur fünf Werſt weit hergeſtellt werden da ſie
weiter von den Chineſen beſetzt iſt Die Japaner
erwarten zur Vorwärtsbewegung nach Peking noch eine Ver
ſtärkung ihres Corps bis 20,000 Mann

Admiral Alexejew telegraphirt daß in den Arfenalen
u Tientſin und in den Befeſtigungen eine Menge Material

erbeutet
Munition Patronen Pulver und in dem ehemaligen Palaſte
LiHung Tſchang s verſchiedenes werthvolles Eigenthum

worden ſei darunter gegen 300 Kanonen

Ruſzland und China
Die Ruſſen nahmen wie aus Tſchifu gemeldet

wird am 26 d die Nintſchwaugforts
Beim ruſſiſchen Generalſtab in Petersburg ſind folgende

Nachrichten eingegangen General Grochekow meldet vom
Blagowjeſchtſchensk wurde

am 25 Juli von den Chineſen beſchoſſen ebenſo der
Salenga als er den Amur auſwärts fuhr

Das Fener der ruſſiſchen Geſchütze brachte die Chineſen jedoch
Die Verluſte waren unbedentende

Aus Charbin brachte am 28 d ein Dampfer in drei Booten
gegen 1500 Perſonen darunter 79 Kranke und 40 Verwundete nach
Lachaſu Am 26 Juli überſchritt General Orlow mit ſeinem
Detachement die Grenze bei Abagajſu und die Eiſenbahn
arbeiten wurden wieder aufgenommen
Blagowjeſchtſchensk mit Artilleriefener beſchoſſen auf welches

Am 28 Jult wurde

die ruſſiſchen Truppen antworteten Verſtärkungen ſind im
Anmarſch Am 24 Juli rückte das Detachement des
Generals Cacharow vor die Feſtung Bajantyun und

eine Rekognoszirnng welche ergab daß die ausſche Beſatzung zu unterhandeln

Koſaken vorrückten eröffneten die Chineſen ein Gewehr und
Geſchützfeuer welches gegen Abend heftiger wurde Die
Chineſen flohen dann in der Feſtung wurden 5 Kanonen
eine große Anzahl Patronen 4 Schiffsgeſchütze und Artillerie
munition erbentet

Der Konſul in Kuldſcha telegraphirte am 24 Jnli daß der
Gonverneur von Zjanzjun von der Kaiſerin Befehl
erhalten habe alle Ruſſen nlederzumachen Nach
Ankunft von 2 Escadrons Ruſſen zum Schutze des Konſnulats
trat wieder Ruhe ein Der Konſul in Kaſchgar berichtet
unter dem 20 Juli Die Lage daſelbſt ſei ſehr be
unruhigend wegen der verbreiketen falſchen Gerüchte über
Bewegungen ruſſiſcher Truppen Die muſelmaniſche Be

Unverſtändliche
Maßregeln der chineſiſchen Verwaltung bewirkten noch größere

Auch unter den chineſiſchen Truppen mache ſich

Der ſüdnfrikaniſche Krieg
Unſere geſtrige Behauptung daß es unmöglich ſei daß der

gefangen genommene Burengeneral Prinzlov 5000 Mann
unter ſeinem Kommando gehabt habe beſtätigt ſich ſchuell
Heute meldet ein Telegramm des Lord Roberts Einzelheiten
über die Uebergabe Prinzlov s und ſtellt feſt daß 996 Buren
gefangen genommen wurden und daß ein Neunpfünder in
die Hände der Engländer fiel Roberts fügt hinzu einige der
Führer in entlegenen Theilen der Berge zögerten noch herbel
zukommen und erklärten daß ſie mehr oder weniger unab
hängig von Prinzlov ſeien Lord Roberls ertheilte Hunter



e
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den Beſehl die Feindſeligkeiten ſofort wieder aufzunehmen und
Plinglos daß er perſönlich daſür en
gemacht werde daß jedes bei ſeiner Truppe befindliche Geſchütz

erden müſſeangebiich gefangenen Buren auch dieſe Ziffer
halten wir noch für übertrieben ſcheinen nach dieſer udehelche
zu urtheilen noch Theile in Freiheit zu ſein und Widerſtand

ſte wollenWeile b rigens die Aklionsluſt der Buren durch das Unglück
Prinziov s nicht gebrochen iſt geht aus folgender Meldung des
Reuter ſchen Bureans aus Zeeruſt hervor Es geht das
Serücht daß die Buren gegen Zeernſt vorrücken
Alle Regierungsvorräthe wurden nach dem
Lager geſchafft welches ſorgfältig hergerichtet worden iſt
Die Convois nach dem Elands Fluß ſind eingeſtellt worden
Späher des Feindes wurden im Diſtrikt bemerkt Ein ein
geborener Späher berichtet daß 400 Buren in Steenboktontein
lagern

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

2 Auguſt Kübhler wolkig Sonnenſchein windig
Regenfälle

3 Auguſt Wenig verändert normale Temperatur Regen
fälle und Gewitter

mit

Meteorologiſche Station zu Halle

c AAdaAaaqa 31 Juli 1 Auguſt6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barxomeler Millimeter 753,4 754,2Thermometer Celſius 16 7 15,8Rel Feuchtigkeit 822 82Winnd 7 NW 2 SW 1Maximum der Temvperatur am 31 Juli 23,80 C
Minimum in der Nacht vom 31 Jnli bis 1 Augnſt 19,9 C
Niederſchläge vom 1 Auguſt 7 Uhr morgens 1,0 m

Waſſerwärme der Saale am 1 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 187 R

Bericht des Berliner Wetterburegns
vom 31 Juli morgens

182 NW 3 Regen Swinemünde 756 172 W 3
Hamburg 757 159 WSW 9 wolkig Borkum 757 375
bedeckt Berlin 758 172 W 4 bedeckt München 765 15

W 5 wolkig Wien 760 162 W Z wolkig Trieſt 759 22
ONO 1 heiter Petersburg Haparanda 755120 S 2 bededt Cork 764 172 SW 4 Regen Paris 766 16
W 2 wolkenlos

Memel 7352
wolkig
NW 6

Handel Gewerbe und Verkehr
o Magdeburg 31 Jull Auckerabendbörse Es

machte sich eine allgemeine Verkaufslust breit die die Preise
um 15 bis 20 Pf warf Die Tendenz ist sehr schwach

Rie de Janeiro 30 Jul Wechsel auf London 10
Buenos Aires 30 Juli Goldagio 139,40

Getreicle
New York 31 Juli Telegr

el Juli August September 80 Dezember S81
Mais Juli 44, September 44 Dezember 41 Mehl 2,70
Getreidefracht 3

Chicagse 31 Juli Telegr Welz en Juli 74 August 73
Mais Juli 39

T i pzig 31 Juli Wei zen per 1000 kg netto inländ alter 143
150 M bez u Br do geringer 130 143 M bez u Br aus ländischer
167 170 M bez u Br Still Roggen per 1000 kg netto hiesiger
alter 148 152 M bez u Br do neuer 159 1514 41 bez u Br Posener
152 154 M bez u Br aus ländischer 145 148 A bez u Br Still
Gerste Fer 1000 kg netto Braugerste hiesige U bez u Br
Mahl und Futterwaare 134 148 A bez u Br IIaler per 1000 kg
netto inländischer 149 155 A bez u Br ausländischer 138 146 A
bez u Br Ruhig

Hamburg 31 Juli Weizen loco stetig loco holsteinischer
157 162 Roggen loco stetig mecklenburger neuer loco 156 160
wussischer loco ruhig 103,00 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 31 Jnli à Weizen auf Termine ruhig Novbr
180 Roggen loco auf Termine rubig Oktbr 125 März
2 Antwerpen 31 Juli Weizen weichend Roggen behauptet Hafer
weichend Gerste behauptet

Danzig 31 Juli Weizen loco geschäftslos VUmsatz To do
inländ hochb u weiss 156 do inländ bellb 154 do Transit
hochb und weiss 116 do hellb 118 do Termin zu freiem
Verkehr o Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco flau inländ 127 do russ
und poln zum Transit 88 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste groose 660 700 Gramm
128,00 Gerste kleine 625 660 g 112 Hafer inländ 129

Königsberg 31 Juli Weizen ruhig a Roggen unverändert
do loco 2000 Pfä Zollgewicht 99 59 82,00 Inländische kleine Gerste
ruhig Hafer ruhbig do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 87,00 99,50
3 tersburg 31 Juli Weizen loco 9,79 Roggen loco 6,90 Hafer

3 75

Liverpool 31 JuliMais ruhig unverändert
Lall 31 Juli Weizen unverändert

Zucker
London 31 Juli 9690 Javazucker loco 13 e fest Rüben

Rohzueker 127 Käufer 12 d Verkäufer ruhig
n z er 31 u n tohzucker r 9 loco 34235 Weisser Zucker rubig Nr er 109kg Juli 37 Aug 37Okt Jan 28 Jan April p S 2 s e e

Kaffese
Hamburg 31 Juli Kaffee ruhig Umsatz 3909 Sack
Ham burg 31 Juli Vormittagsbericht Good average Santos

Sept 44,50 Gid Dez 45,25 Gd März 46,03 Gd Mai 46,50 Gd
Hamburg 31 Juli abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 44 50 Gd Dez 45,25 Gd per März 45 75 Gd Mai 46,25 Gd
Ilavre 31 Juli Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Feimann Ziegler u Co Kaffee good arverage Santos per Juli 52,50
per Sept 535 50 per Dezbr 54 25 Kanm behauptet

Amsterdam 31 Juli FJava Kafſee good ordinary 37,00
Petroleum
Petroleum fest

Rother Winterweizen

Weizen und Mehl träge unverändert

Hamburg 31 Juli
7,39 Br

n 31 Juli Börsen Schlussbericht Raktinirtes Petroleum
J I

Antwerpen 31 Juli Schlussbericht Raffinirtes T iloco 19,00 vez u i 19,00 per o rer9 rer per Juli 19,00 Br per August 19,00 Br per
New Lork 31 Juli Telegr Petroleum Standard white iNew Vork 8,05 do in Philadelphi el in Cabes 385do Credit Balances at Oil City do o ettnoc in Onees t

Oelsaaten Oolse Fotbwaaren
New NXork 31 Juli Telegr Sel rdo Rohe und Brothers 7,40 er Schmalz Western steam 7,15

Leipzig 81 Juli Raps per 1000 kRaysiuehen per 109 kg netto t bis x ha über
z ein er n hre 59,59 M gelrorenes M

Hamburg 31 Juli Räböl unverzollt rubig
Bremen 331 Juli Schmalz len Tube36 P Armour shield in Tubs 6 Pfg andere Marken in Poppel

Eimern 37 Pfg Speck ruhbig Shbort clear middling loco
m r b Sehlussberteht Bübslaris 81 Juli Schlussbericht ühböl fest Juli 67Sept Dez 64,59 Jan April 64,00 t Aug 66,75

Standard white loco

Paris 31 Juli
Aug 35,00 Sept Dez 34 25 Jan April 24,00

Hülsenfrüchte
Heipzig 31 Juli Mais per 1000 kg netto ame rikanischer 119

22 M bez u Br Rundmais 126 150 M bez u Br
Wolle Baumwolle

Bremen 31 Juli Baum wolle Ruhbig Upland middl loco
53 PlgL iverpool 31 Fali Banmwolle Uwmesatz 3000 davon
für Spekulation und Export B Unverändert5liddl amerik Iiekerungen Kaum stetig Juli August 52 Ver
käuferpreis Ang Sept 5501 do Sept Okt 48, Käulerpreis
Okt Nov 4 Verkäuferpreis Nov Dez 4 Känferpreis Dez Jan 4ä1 Verkäuferpreis Jan Febr 4 do Febr März
420 do März April 42 d Werth

Manchester 31 Juli 22r Water Taylor 6 20r Water Leigh
30r Water courante Qualität 8 30r Water bessere Qualität 9 32r
Mock courante Qualität 889 40r Alule Maynail 9 40r Medio Wilkinson
10 32r Warpeops Iees 396r Warpeops Rowländ 9 36r Warpeops
Wellington 10 49r Double Weston 69r Double courante Qualität
13 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 192 Stetig

Futterartikel
Hamburg 39 Juli Oelkunchen fest Rapskuchen 105 130

Leinkuchen 140 150 M Palmkuchen deutsche 110 M Cocoenuss
kuchen 120 140 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 130 155 A Baum wollsaatkuchen 125 140 A Palmkernsechrot
90 95 M die 1000 kg

Sämereien
IIanf loco Leinsaat loco 18,50
Metalle

London 31 Juli Chili Kupler 73 ILsatrl 3 Mon 73 ILatrl
London 21 Juli Blei spaun 177 Lstrl engl 18 Latrl Zinn

143 Lalrl Zink 196 Tetrl
London 309 Juli 5 Vhr nachm Kupkoer ruhbig 73 PId Sterl

8 3 Monate 73 Pfd Sterl G s MAlakler Schlusspreise 72 d
Sterl 17 s 6 d bis 73 Pfd Sterl 28 6d best selected 77 PId Sterl
15 strong sheets Pfd Sterl s Zinp Straits ruhbig 144 Pd
Sterl 3 Monate 133 Pfd Sterl 2s 6 englisches 147 Pfd Sterl

Petersburg 21 Fuli

Slerl
6

Nicekoel 1 eh 4 d
besonderes nominell

GOlgegow 31 Juli
Schluss

Sehlussbericht Spiritus behauptet Juli 35,50 s Blei stelig apan 17 Ptd Sterl 16 sh 3d englise5 s d Zink stetig gewöhnliche Marken 19 t
gewalztes sehlesisches 23 d Siter

Vorm 11 Vhr 5 MAin
numbers warrants 72 sh I d Stramm

Olasgow 31 Juli
warrants 72 sh d Warrants Middlesborongh III 69 eh 4 d

Amselterdam 381 Jull

Rohbeisen

Bancazinn 84

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale nnd Unsatrut

08 18
Sler 4

n

19

Rohei so n AMixeg

Mixed
u mben

Aussig 31 Juli
meldet

Fall R n
Artern Brückenpegel 30 Fuli 4 31 Juli 40,52
Weissenfels Oberpegel 4 2,42 2 2,42

do Unterpegel 7 0,14 0,14Troiha a1 1,64 1 Aug 1,64Alsleben Oberpegel 533 2,37 31 Juli 2,37
do Unterpegel 39 1,45 67 1,06 1,09 3Kalbe Oberpegel 4 1,48 4 1,46 21do Unterpegel 0,40 0,40Moldan Iser Eger Elhbe

Juli FaWV es Du Fall WuchS

Budweis 30 0,061 2 Torgau 31 0,58 17Prag 0,07 14 Wittenberg 41Jungbunzlau 0,06 2 NRosslau 0,85 7Laun 0,231 71 Zarhy 1o0601 81Pardubitz 0,93 7 Magdeburg 1,15 3Brandeis 6,101 2 angermünde 1,53 2Melnik 0,28 7 Wittenberge 1,351eitmeritz o 2 bömitz Peg 350 5,731 1Aussig 31 4 0,04 15 Iauenburg 31 9,800 4
Dresden 1,33 3Von den oberen Plätzen werden 35em Wuehs g

IHeutige Fahrtiefe Zoll österr MAlass, Fracht nach Magdhe
burg Plg die Tonne bezahlt

mee ÄÜCWÄ e

Antwerpen 31 Juli Schmalz per Jull 88,

Hamb e JanHamburg 31 Juli Spiritus still uli 17 Julia7i Augusi Sept 17 V et Okt G b a Autzuz

Sangerhäuser Masch u r Deuntsche Hypoth Pfandhbriefe e S u
Br Saxonia Cement 33 onsolidat Bergw G 354,006Borliner Börse an Wuleicer 3 73 z u Rontenbriefs Consol Marie 77252

vom 31 Juli Schlesische Cement I7 272 10626 Anh Dessauer Pfdbr 4 99,495 Duxer Kohlen kon 9 1178,00 be
Ergàä en Nolir Schwartzkopff I14 213,50629 D Gr K B IV rz 110 3 98,490 Gelsenkirch Gussstahllä 177,906

r ben i u rungen öjemens Glas Industr 17 239 20b2B do V rz 100 3 92,006 HarzerEisenw Lit A ſ25 163,90
im gostr A4bonutt Siemens Ialske 10 167,50b261 do VI unkb b 1900 4 981890 Inowrazl Steinsalzb 4 74,00

Ban Hi Stettiner Cham Didier 30 334 30620 do VII unkb b 1903 4 99,00 Kattowitzer 14 219,506an iscon o Sudenburg Maschin 94,556 Deutsch Grundsch Obl 4 98 29626 Königin Marienhütte 5 87 10
Berlin Bee 5 Lomhb s Ver Köln Rottw Pulv I2 193,6 6 do do V VI 4 99,93 Leopoldsgr Edderitz 6 696,906

Amasterdam sh Brüssel s Vereinsbrauerei Artern 103995 Deuts Hp B Pfd VII 495 500 Lutse Tiefbau kony 089
x 2377 r 8 rg 35 5 W n I krie z 157,60b do I u Ia conv 4698,500 W v St Pr 4 127 00int

do Union konv J ihek PId agdeburg Bergwerk 35T do 6 St Pr J en W 4 100,99b2 diarienhniie Kotzenau 5 93 39
Deutsche Fonds n Stantspap Wittener Guss 18 216,25620 40 unſe bis 1900 4 098,7502 Mend Sehwwert St Pr 6 135 50m
armer Sindinneite 35 Wilhelmshütte cone f12 119 25520 do 501 330 unk 1908 3 93 c Niederl Kohlen 7 117 90 b
Berliner Stadt Obl 3 97 000 Zuckerfabr Fraustadt 9 162,00b26 do S 46 190 uk 1905 7 91,5 h Khein Stahlw Iit C 16 172 50 b

do do 1892 3 92 99 do alte w con 91 250 S n witton Jſeburger St Anl Hann Bod Pf Luk 1904 3 95,000 adtberger Hütte II 174 ie e r c s T T 2Doentsehe Rizenb Prior Oblig o do I 3 92 900 Wurm Revier 7 128 60bu0
Westpr Prov Anl 8 90,506 an Tridr 75 70 77 T T Weininger Hyp Pa 2 le 91 50b6
Bad Staats Eis Anl 3 92 90b27 do v 1896 31, o II unkdb bis 19001 4 99 b
Bayrische Anleihe 3 i 92,490 JOstpreuss Südbahn 4 e d h on zugBraunsch w 20 Thſr Ia ſ 130 0062 o rüm Pfdbr g v Tnädustr u Bergw Geosr r n 4 98 25520Köln Mind Pr Anth 3 131 b Nordd Gr Cred Pfdb 52IIamb 50 Fr Loos 3 127 6 b Deutsohe Risenb St Prior do IV V ukb b 1903 b
Meininger 7 M ILoose 23,50b26 r S Ostpreussische 3 9 AIIg Elektr Gesellsch 4 97,956Oidont 40 r Loool 3 hre i Pom II V VI 1900 uk 97,80 b Aschersleb Kaliwerke 4ortimund Gronau E 8/,164,256 do VII VIII 1904 uk 98,75620 Bochumer Guesstahl 4

Ansläudische Fonds Marienb Allawkaw 5 Posensche 100,5296 Hessguer Gas 106,000
ren Sag ar d Ostpreuss Südbahn 5 P B Pa 1 II rz 110 2 e Dortmunder Union 5 1110,906ne e u v c e herein nBarletta 100 Lire oose 17 8C626 c 0 vi Zu 90 101Bulcar Staat Aul 851 4 87,600 Risenb Prior Obligationen 33 P di d 60e e e higetionen a u

8 1 9b26 SEgyptische priv Am 3 o Aittelmeerb sifr 4 91,6020 do do 1900 zu l Wery Obereehl Fisen Ind 495,60 b
do à EBemberg Czernowitz 4 do do 1906 31 00 Tiele Winkler 4Preibur 15 r J Je 24,90 v Oost Frz Stnatsb gar 3 86,306 Pr Hp B VII XII 4 93 25626 Zoologizcher Garten l 4

r do Ergänzungsni 3 83,890 do do XV X VII i ndo Kons Goldrente 31 I do Gold Pr 4 97,800 Pr Pſdbr Bk uk 1905 zu c
do Aonopol Ani 43 99b20 er e ß 4 96,20b A W 15 4 169 090 San Axa h 0 ordwestbahn 5 103 75620 do ukdb 1900 anx tieni Stadt 1990 2 70uu0 S d äster Bahn omb 8 66,4öb85 do Kieinb 61 v tot

e e 4 67 do GOhligationen 5 101,755 do P 1908 4 100,006Aſailänd 10 ILire Ioose 12,6062 Ung Nordosth Gold 4 14U9o Comm Obl b 1907 5anſ a Herſ Knesenv 577 149,005
Mexikauer Anl à 100 5 57 e do Eisenb Silb A 4 98 803 Rh W Bder I III V 98,300 Berg Märk B i Elbf S 147 30 ba

do à 20 5 98,00 r angorocd Dombr gar 477 101 190 ukb b 1905 2 90 506 Börsen Handelsverein 7 104 758
Norweg Staats Ani 89 8 Kosl Woronesch Obl 4 II u IV b 1904 zu 91 606 2 Goth Kredit Ges 5 91 750
Oesterr 1860er Loose 4 135 oor u Obl 89 v x z 5 99 693 u W P x 101,300än 50 b II unkdlb 51 anziger PrivatbankW Wolaß Ige T T Pfosco Kiew Woron 4 95 90b26 Sachsische 2 u Genie Grundschuld 7 123,756
do Orient Anl II 4 7 7 Mosco Kursk 3 1 o 5 do Efſekt B Hahn 82,121 750do do III 4 on 4 96,5002 do 3 91,590 o fypoth B Berl 67 116,256do Nieolai obug J 4 Mosco Smolens 5 95,256 Westpr ritt I I B 7 S jPresdener Bankverein 8 115,75 bdo Poden Kredit z T POrel Griäsi 1889 4 FPommersche 4 192200 Eesener Kredit 8 129,00B
äo 3 o do gar 3 93 00 Rjäsan Koslow 4 85 b Posensche Gothaer Privatbank 7e 132 600Russ Pram Anl 1804 317 5001 üsan Dralsk gar ukd Z Freussische e do Grundkreditb 7 121,750do do 1866 5 255,256 Raden u 1909 4 d Sächsische 4 flamburg Hypoth B 8 1150,090Sehwed Steanl s o Oobe ne T ſSechlesische 4 an ine eO 0 3 pä r eipziger B 3,70hbdo Hyp Pfapr 187e J de Riüss Süd westhähn 4 Berg werks u Häütten Gos übeeher Kommorab 8 135250
Türkische Amleihe D I 22 2062 e s I 7 Magdeburger Privatb 6 107,75baBdo Aäminist 5 d ren a tau Wiener er 4 Abplerbeck 113,906 Nordd Grund Kredit 5 91,256

do 400 Fres ILoose 68 50b26 Wwi t Sor Arenberg Bergwerk 75 1185,00 Pr Hyp B Spielb 6/,132 obUngarische Gold A J 109 9070 r Qblig 4 77 77 Baroper Walzwerk 0 169,50620 Preuss Plandbr BK 7 115 100
do Kr R 4 r 90 20b anite un 1906 495 40626 Berzelius 6 101,50B Realkredit Bank 12,80e
do Staats R 97 3 80 5009 Norihern Fao 83 o a ismarekhütfte 19 248 50b261 Rheinische Bank 9 1101 09

I v s oa gnauc ccrln3 r e eInäustrie Aktien 43 den 4 a Leipziger Börse 31 Juli
I T z s Iouisn S Fr 1831 ZPuek Rom Ant M Ztmiralsgarten Bad 3,75 0 0 o 3 Biehs Rent Anl 82,950Annaburger Steingut 4 86,00 Central Pacie T do I ödo g an Sev sArchimedes 18 228,09b26 3 do 500 682900 a 1875 68r 502000 Anatol I 2040 31 5 95,990 Thlr 328Stadtobl 1881konv 92,856Jo Wilm G i Liq 908 206 II 2640 M 5 98,2502 39/0 Stagtennl 1855 100 89,756 3 do 1876konv 92,800
Braunschweiger Jute 15 171 Macedonische G 0 3 55,506 23 do 67 kv 490 500 95,506 3 Althb Landoblig 100094,750

e e t her u z 0do Brauerei Königst 4 177 50b26 l Div Bisenb Stamm Akt Div
do h 114,690 15 Aussig Tepi 500 fl ſ303 o0ß 9 1eipz Elektr Werke ſUiv 506Bee e Zieenvahn Stamm Artten e en s etR z d it A o Gr elektr Strass 4,7do Strassenbahn 14 178 75beB i n e 16 o178 ber 7 13 do do B 275,900 do Bierbr ReudnCement Bau Ges Berl 9 219,900 ßer 10 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 204,090

Charlottb W asserwerk z rn Halberst Biankenb G Graz Köflach 125,756 J I pz Kammgarnsp
e e Z i tos et P ara Simpl k Wesiv j 31 S ſ h e WerDeasauer Gas 216 500 Div Eisenb St Akb 100 M Mansfelder Kuxe 11165Deutsch Am Werkz 10 109 996 6 Dux Bodenb Lit A 11Portl Cement IIalle 129,000
Disch Gasglühl Ges 23 Ausländ Eisenb Stamm n l 6 do do B 7 Zen S 00hierin Frbentabr is e Stammi Prior Aktien e n en zpinn 4 65,196 abr SeohonherEräm anno en t 270 rig Tepiſr B h 2 Rroditt gut ruhenöbrlitzer Eisenbbed 18 286,500 Böhmische Rordbahn z Fante ſtos 75ta 15 do t immer 230,003
Hagener Gussstahl 6 192,59B Saliz Karl Ludw 5 Gomn w e 48,2 s Thür Br V StHansa Dampfsehitk 14 r wer 10 eipuier er 8 do St Priori jl12 247,75B Kaschau Oderberg 314 77 9 Zeoi S A ſan en tet renpr Rud St hen 5 re u ar e hiedo Brücicenb konv 7 105 20026 r D 72 1 7 säens Bank Pat 134 300 Zuelkerfabr Glauzig 006
go ago St Fr Trr Bordweatv 2 1 7 Zwierauer 114 353 Zuekerraff Halle 133,030Hirschber er Masch 7 108,00b26 do B Elbethalb 6 7Es ift e Eiseng t 7 ehe e Div Industrie Papiere g c enin 3 55 10b2 Ungar Galiz gar 4 e Aussig Tepli tzerKoln dMüsener Dev 5 66 268 14 ſChemn Werk Zim 106 bau 4 Bönwm Nordbann

Kurtärstend Ges Liq 609 r 18 OGröllw Papierfabr 210,000 5 do do Gold 97,755Ia Vel Ital D o 40 509 un Dombrowo 5 J 2 140/0 do Sehldvsehr 99,000 4 Buschtiehr 1806 stfr 94,258
Ha L c l24 254,506 Kursk Kiew O Dörstewitz Rattm 70,056 4 do do 94,90budw Löwe 161 750 Warschau Terespol 5 9 D W M Sonderm 5 do Ew 1868/71/72Mälzerei Wrede u 10 500 Warschau Wien 26 281,50b Zey orz A I20,00B 4 do Goldn i u 22 SGeraer Jutesp u W 260,00ß Dux Bodenbach 73,028t Prorer Gotiharab an 12 Germania Schwalbe 140,256 5 do Em 1871 121,000e n l 125 25 a Meridiongux 39 Gersd Stkb V St A 799,006 5 do do 1874Non 4 z nie stalt 6 Icb Lütiieh ILimbur J 73 do do Pr A I 12050 4 Graz Köſlacher 98,756ordd Fiswerke I 68 a o o II 006 5 do Em v 1871 u 72 150,806Omnibus Gesellschaft Schwelz Centralbahn 98 141 90 b 0142 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 93,b00Oppeln Portl Cem do Bordostbahn 4 86 10620 51örenstei K 20 do Unionbahn a 9 5H 2 Kette Elbsch Akt 81,00B Fre Du Golde oppel 1 W 1 t r Golde r 98 n e Leips Baubank 6 rag Turpau
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